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KEINE ANFAHRTSKOSTEN
Ihr Heizungsmeister

Heizungsbau
Heizungswartungen
Sanitär-Installation
Bädergestaltung
Solaranlagen

Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen Ihnen 
ein individuelles Angebot nach 
Ihren Wünschen.
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Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser
·
·
·

·

·
·

Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der 
Haushaltsgeräte, Wasser-
leitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, 
besserer Wärmetransfer

Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 
Garantie
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Zur besseren Laune manipuliert?
en uns noch über so vieles 
mehr.
Wenn es uns aber nun so gut 
geht und wir so viel Freude 
verspüren - warum empören 
wir uns ständig und regen 
uns auf? Ob im Straßenver-
kehr, am Hotelbuffet oder 
im Wartezimmer - scheinbar 
überall, wo wir auf Gleichge-
sinnte treffen! Auf der Terras-
se mit unserem Kaffee sind 
wir endlich allein. Obwohl, da 
gibt es noch den Nachbar-
schaftsstreit, wo auch wieder 
nicht alles gleich gestimmt 
ist.
Gerade habe ich auf youtube 
einen Ausschnitt einer lusti-
gen-interessanten Vorlesung 
in Psychologie gesehen. Do-
zentin war Vera F. Birkenbihl 
über die Rolle von Humor in 
unserem Leben. Die Ausbeu-
te des Gesehenen ist, egal ob 
man das Ärgernis versteckt 
weggrinst und damit das Ge-
hirn zur besseren Laune ma-
nipuliert oder man sich vor-
stellt, sein Gegenüber hätte 
nurnoch ein paar Wochen zu 
leben. Für jeden gibt es einen 

Weg, abzuwägen, ob sich die 
Aufregung lohnt. 
Oder ganz kurz: Wir sind 
nicht unsterblich, wir können 
nicht in die Zukunft sehen 
und wir können lachen - ei-
gentlich ganz klar, aber die 
Erkenntnis hilft uns über ei-
niges hinweg zu sehen und 
tolerant zu sein. Und schon 
haben wir unsere feine, heile, 
kleine Welt wieder etwas har-
monischer gemacht.       
In diesem Sinne - viel Spaß 
bei der Lektüre und ein glück-
liches, gesundes Jahr 2023.
Ihr Rosbach-Rodheim aktuell

Ist es nicht ungeheuerlich, 
wie gut wir es haben? Und 
damit meine ich nicht, ab-
gedroschen, unsere so-
zialsichere, friedliche und 
hilfsbereite - ja, insgesamt 
vorbildliche Lebensweise! 
Das allein würde unser Land 
aber auch schon liebenswert 
machen. 
Genauso läßt oberfl ächlich, 
die in aller Munde liegende, 
Zivilcourage in unserer schö-
nen Wetterau keine Mängel 
erkennen. Bei genauerem 
deuten ist der wörtlich über-
setzte „Bürgermut“ eine 
meist philosophische Ansicht 
über Vergangenes. Stellt sich 
dann die Frage, ob es die 
richtige Aktion oder Reaktion 
in einer Situation überhaupt 
gibt. Diese kann es nur dann 
geben, wenn ich weiß, wie 
mein Gegenüber gleich han-
deln wird! Das ist aber wohl 
höchstens  im ganz engen 
Kreis möglich, indem man 
sich so gut kennt, dass man 
ein wahrscheinliches Han-
deln erahnen kann.

Mit der Einleitung 
wollte ich aber auf 
was viel banaleres 
hinaus: Wir haben 
uns gerade über 
die besinnlichen, 
festlichen Weih-
nachtstage gefreut. 
Dann über das neue 
Jahr und ein wenig 
Schnee. Und schon 
bald auf unseren 
Kaffee auf der Ter-
rasse, wenn die 
Temperaturen über 
15 Grad geklettert 
sind und wir freu-

PRAXIS FÜR PSYCHOTHERAPIE
Rosemarie
Christensen

Heilpraktikerin
Psychotherapie

www.kraftschöpfen.de
Niddatal - Assenheim
Tel.: 0 60 34 - 93 95 75

• Burnout • Tinnitus
• Schmerz  • Depressionen
• Angst • Schlafstörung
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Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

EXPERTEN für
Zahnimplantate

Ihre

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10  -  61194 Niddatal
Auf der Kaut 8  -  61206 Wöllstadt

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Tel: 06034/61 78   -  Mobil 0177/7010114

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Neue Interessenge-

biete geben Ihnen Auftrieb. 
Freizeit, Hobbys oder Sport 
führen Sie mit Menschen zu-
sammen, die Ihnen auf Anhieb 
sympathisch sind.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Behalten Sie den 

bisherigen festen Tagesrhyth-
mus bei, sonst verlieren Sie 
in dieser aufregenden Woche 
die notwendige Ruhe. Und 
das wäre fatal.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Sie lassen sich er-

neut zu Überstunden überre-
den: Das ist zwar gut für den 
Geldbeutel, aber haben Sie 
noch Zeit, das Verdiente aus-
zugeben?

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Einige Wolken trü-

ben den Beziehungshim-
mel. Warten Sie ab, bis sich 
die Schlechtwetterfront von 
selbst auflöst und die Stim-
mung besser wird. 

STIER 
(21.04.-20.05.)
Beurteilen Sie einen 

Menschen, dem ein Fehler 
unterlaufen ist, nicht zu hart: 
Helfen Sie ihm lieber, Ruhe in 
seine wirren Gedankengänge 
zu bringen. 

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Nehmen Sie Bezie-

hungsfrust nicht auf die leich-
te Schulter. Sie tun sich keinen 
Gefallen, wenn Sie der fälligen 
Aussprache weiter auswei-
chen.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Sie wissen, was Sie 

wollen, aber Sie dürfen das 
noch nicht verraten. Garan-
tiert würde jemand versuchen 
Ihren schönen Plan zu sabo-
tieren. 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Je herzlicher Sie 

Ihren Gefühlen Ausdruck ver-
leihen, desto frischer wird die 
Brise, die durch Ihre Bezie-
hungen weht. Emotional läuft 
alles prima.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Wenn Sie weiter-

hin so ranklotzen, geht das 
zwangsläufig zulasten der 
Gesundheit. Dabei täte Ihnen 
einfach mal eine gehörige 
Portion Schlaf gut.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Beruflich sind die 

Aussichten wirklich gut: Das 
Betriebsklima ist angenehm, 
die Zusammenarbeit mit Vor-
gesetzten und Kollegen klappt 
bestens. 

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Die Arbeit scheint 

Sie aufzufressen, aktuell ist 
noch kein Land in Sicht. Las-
sen Sie sich dennoch nicht 
stressen, das schlägt unnötig 
auf Ihr Gemüt.

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Nach der Wochen-

mitte leuchtet grünes Licht 
für alle beruflichen Pläne. Bis 
dahin sollten Sie sich gedul-
den und nichts übereilt an-
stoßen.

Die Horoskop-Ecke

Nach 25 Jahren als Forstbe-
amter kündigt Gerald Klamer 
seine sichere Stelle, löst seine 
Wohnung auf und unternimmt 
eine einmalige Wanderung: 
Knapp 6000 Kilometer geht er 
quer durch Deutschland, um 
herauszufinden, wie es wirk-
lich um unsere Wälder steht. 
Neun Monate lang lebt er im 
Wald, begegnet Wildkatzen 
und Wildschweinen, lauscht 
dem Röhren der Hirsche und 
dem Heulen der Wölfe. Dabei 

entdeckt er sowohl Katastro-
phengebiete apokalyptischen 
Ausmaßes als auch urwaldar-
tige Regionen, die Hoffnung 
auf eine grüne Zukunft ma-
chen. In einem spannenden 
Multimedia-Vortrag wird er 
von seinen Begegnungen mit 
Waldaktivisten, Wildkatzen, 
Wildschweinen und unter-
schiedlich bewirtschafteten 
Wäldern berichten. Tickets 
können unter www.NABU-
Wetterau.de gebucht werden.

NABU Wetterau e.V.
Der Waldwanderer

Multimedia-Vortrag - Freitag, 3. März 2023, 19.30 
Uhr - Stadthalle Friedberg - Eintritt 9 Euro

Das vergangene Jahr 2022 
war ein ganz besonderes 
Jahr für die Stadt Rosbach 
v.d. Höhe: Vom 8.-10. Juli 
2022 feierte die ganze Stadt 
den Zusammenschluss von 
Rosbach und Rodheim vor 
50 Jahren. Zudem wurden 
die 25-jährigen und das 
30-jährige Partnerschafts-
jubiläum mit den drei Part-
nerstädten Saint-Germain-
lès-Corbeil, Ciechanowiec 
und Netzschkau in stilvollem 
Rahmen gefeiert. Die anwe-
senden Bürgermeister und 
Vertreter der Partnerstädte 

erneuerten hierbei ihr Ver-
sprechen der Partnerschaft 
und lobten die gewachse-
ne Freundschaft zwischen 
den Städten. Ausgezeichnet 
wurden hier auch die seit 
vielen Jahren ehrenamtlich 
tätigen Dolmetscher und 
Mitbegründer der Partner-
schaften Andrzej Wierzows-
ki und Carine Brunk. „Ohne 
das Engagement der beiden 
wären unsere Städtepartner-
schaften nicht in dieser Form 
aufbaubar gewesen“, sagte 
Bürgermeister Steffen Maar.
Die Städtepartnerschaften 

werden in der Stabsstelle des 
Bürgermeisters koordiniert, 
was insbesondere bei Ausflü-
gen viel Arbeit ist. „Europäi-
sche Partnerschaft ist eines 
der zentralsten Ziele und ein 
Segen für uns alle. Dies wird 
uns in diesen Tagen sehr 
bewusst und ist daher jede 
Mühe wert“, erklärte Maar. 
Wegen der Flüchtlingssituati-
on tauschen sich die Bürger-
meister aus dem polnischen 
Ciechanowiec, das ungefähr 
200 km von der ukrainischen 
Grenze entfernt liegt, und 
Rosbach regelmäßig aus. 
Eine Spendenaktion wurde 
im letzten Jahr organisiert, 
was der Partnerstadt sehr 
geholfen hat. In diesem Jahr 
soll der Austausch weiter aus-
gebaut werden, um unter an-
derem auf Verwaltungsebene 
voneinander zu lernen.
Auch in diesem Jahr sind ge-
genseitige Besuche geplant. 
Die erste Reise wird über 
das Pfingstwochenende (26.-
29.05.2023) von Rosbach aus 
in die Partnerstadt Saint-Ger-
main-lès-Corbeil nach Frank-
reich gehen. „Unsere fran-
zösischen Freunde möchten 

alle Partnerstädte 
an diesem Wo-
chenende bei sich 
willkommen hei-
ßen und so freuen 
wir uns über das 
baldige Wieder-
sehen,“ sagte 
der Erste Stadtrat 
Stephan Schmidt-
hals. Die Reise 
wird in wenigen 
Tagen separat 
ausgeschrieben 
und die Plätze im 
Bus nach Eingang 
der Anmeldungen 
dann vergeben. 

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Europäische Freundschaft

Rosbach hält die Partnerschaften hoch

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de
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Gleixner Bedachung
Qualität 

ERSCHAFFENM
eis

ter
betr

ieb

Telefon 06007 9393288  ·  Mobil 0172 9647444 
61191 Rosbach  ·  www.gleixner-bedachung.de

Steildach Sturmschäden-Reparaturen
Flachdach KfW-Förderung
Spengler Dachfenstereinbau

Es gibt noch 

immer 

Fördermaßnahmen, 

die sich lohnen 

können!

Was tun für einen Lichtblick?
Großes Potenzial zum Energiesparen bergen Sa-
nierungsmaßnahmen wie die Wärmedämmung von 
Dächern oder der Austausch alter Dachfenster.

 Es muss nicht immer Neubau sein!

Tickets
Tel.: 06172 731 - 12 96

stadtverwaltung@friedrichsdorf.de
www.friedrichsdorf.de

Tickets

Friedrichsdorfer
Kulturzeit 

Sa, 04.02.2023 | 20.00 Uhr
Forum Friedrichsdorf

Eintritt: 19 Euro | erm. 17 Euro
www.six-pack.eu
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Do, 23.02.2023 | 20.00 Uhr
Forum Friedrichsdorf

Eintritt: 18 Euro | erm. 16 Euro
www.lucy-van-kuhl.de

Sa, 04.02.202304.02.202304.02.2023 | 20.00 Uhr

Goldsinger
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Do, 23.02.2023 | 20.0020.00 Uhr

Auf den zweiten Blick

Klavier-Kabarett-Chanson
Lucy van Kuhl

Goldsinger

a cappella Comedy

Six Pack

60.000 Kilometer in 40 Län-
dern hat Christine Thürmer zu 
Fuß zurückgelegt – trotz Platt-
füßen, X-Beinen und Überge-
wicht. Die meistgewanderte 
Frau der Welt nimmt Sie mit 
auf ihre Trails, wo sie Klapper-
schlangen und Bären begeg-
net, sich durch Vulkanwüs-
ten und Sümpfe kämpft und 
manchmal sogar in Waldbrän-
de und Militärübungen hinein-
gerät. Was macht man, wenn 
ein Alligator den Weg ver-
sperrt oder eine Brandbombe 
vom Himmel fällt? Wo warten 
die hungrigsten Insekten auf 
Sie? Und wo das leckerste 
Essen? Vor allem aber: Wie 
fi nden auch Sie den richtigen 
Trail? Christine Thürmer kennt 
die Antworten auf all Ihre Fra-
gen und erzählt von Wildnis-
Abenteuern genauso wie von 
Pilgerwegen, Geschichtstrips 
und Gourmettouren – ja selbst 
ein Wanderweg für Blinde ist 
dabei. Denn: Kein Weg passt 
für alle, aber ein Weg passt 
ganz bestimmt für Sie.
Mit vielen lustigen, span-
nenden und nachdenklichen 
Anekdoten plaudert die Best-

sellerautorin aus ihrer Out-
doorlaufbahn von Wachau 
bis Patagonien und gibt jede 
Menge praktischer, aber auch 
ungewöhnlicher Tipps.
Mehr als 10.000 begeisterte 
Zuschauer haben ihren Vor-
trag „Laufen. Essen. Schla-
fen.“ gesehen, mit dem sie 
den ersten Preis bei den Dis-
covery Days 2019 gewann. 
Ihre drei Bücher waren Spie-
gel-Bestseller, ihr neuestes 
Buch erscheint passend zur 
Show im Frühjahr 2023.
Veranstaltungsort ist die 
Adolf-Reichwein-Halle, am 
Mittwoch, den 29. März 2023, 
Beginn 19.30 Uhr / Einlass 
18.30 Uhr, Eintritt 16 Euro.
Tickets sind über www. 
adticket.de oder den Ticket-
Shop Friedberg unter www.
ticket-shop-friedberg.de er-
hältlich.
Die Veranstaltung fi ndet unter 
Berücksichtigung der jeweils 
geltenden Corona-Regelun-
gen statt.
Nähere Informationen sind auf 
der städtischen Homepage 
unter www.rosbach-hessen.
de zu fi nden.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
60.000 Kilometer zu Fuß

Die große Trail-Show kommt am 29. März nach 
Rosbach

Foto: Christian-Biemann Am Mittwoch, den 29. März 
2023, bieten der Rosbacher 
Senioren- und Inklusions-
beirat (SIB) und die Stadt 
Rosbach v.d. Höhe für alle 
weltraumbegeisterten Seni-
orinnen und Senioren eine 
Fahrt zur ESOC nach Darm-
stadt an.
Das ESOC (European Space 
Operations Centre) ist das 
Kontrollzentrum der ESA 
– „Europas Tor zum Welt-
raum“. Seit 1967 ist es für 
den Betrieb sämtlicher ESA-
Satelliten und für das dazu 
notwendige weltweite Netz 
der Bodenstationen verant-
wortlich. Das ESOC hat bis-
lang über 60 Satelliten der 
ESA operationell betreut und 
zahlreiche Missionen anderer 
nationaler und internationaler 
Organisationen unterstützt.
Die Fahrt wird vom SIB be-
gleitet. Im Preis von 10 Euro 
pro Person sind die Busfahrt 
nach Darmstadt und der Ein-
tritt mit Führung enthalten. 
Die aktuell geltenden Coro-
naregeln des Landes Hessen 
sind einzuhalten und im Bus 
ist eine FFP2-Maske zu tra-
gen.

Bustransferzeiten:
13.30 Uhr Abfahrt Erich-Käst-
ner-Schule Rodheim, 13.35 
Uhr Abfahrt Bushaltestelle 
REWE, Wirrweg Rodheim, 
13.45 Uhr Abfahrt Gaststätte 
„Zur Rose“, Nieder-Rosbach, 
13.55 Uhr Abfahrt Bushalte-

stelle Friedberger Straße, 
Ober-Rosbach, 14.00 
Uhr Abfahrt Bushalte-
stelle Homburger Straße, 
gegenüber dem Alten 
Rathaus - Fahrtende um 
ca. 18.15 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Reservierung 
und Ticketabholung im 
Rathaus unter Telefon 
06003-822 211 oder 212 
(Kulturbüro, 1. Stock zu 

den gültigen Öffnungszei-
ten). Die Vorlage eines noch 
6 Monate gültigen Personal-
ausweises oder Reisepasses 
ist bei Ticketabholung und 
der Abfahrt nötig. Die Plätze 
werden in der Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben. 

Stadt Rosbach v. d. Höhe
In das Kontrollzentrum der ESA

Seniorenfahrt am 29.03.2023 zur ESOC nach Darmstadt
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Erd-, Feuer- und Urnen-Seebestattungen
Waldbestattungen, u. a. in kommunalen 
Wäldern, Friedwald®, Ruheforst®
Naturbestattungen

Bestattermeister 
René Schwab
Frankenstraße 9 - 11
61191 Rosbach v. d. Höhe
Tel. 0 60 03 - 70 40   
www.bestattungen-schwab.de

Kompetenz und 
Erfahrung seit 
3 Generationen

MERKUR kann im 
Februar nicht 
a u f g e f u n d e n 
werden.  
VENUS leuchtet 
uns als Abend-
stern. In westli-
cher Himmels-

richtung wird sie mit Jupiter 
um die Wette strahlen. Am 22. 
Februar wird sich die Mondsi-
chel noch hinzubegeben, ein 
schöner Anblick gegen 19 Uhr 
dicht über dem Horizont.     

MARS stand am 
8. Dezember in 
Opposition zur 
Sonne und ist 

auch in unserem Beobach-
tungszeitraum sehr gut zu 
sehen. Helligkeit und schein-
barer Durchmesser verringern 
sich jedoch. Am 28. Februar 
kommt der zur Hälfte beleuch-
tete Mond zu Besuch.

JUPITER steht 
zusammen mit 
Venus am west-
lichen Abend-

himmel. Er sinkt immer früher 

hinter den Horizont, verkürzt 
also seine Beobachtungszeit. 
Ende Februar wird er bereits 
gegen 20.50 Uhr untergehen. 
Den Anblick am 22. Februar, 
wenn der Gasriese zusam-
men mit unserem sichelför-
migen Mond und der hellen 
Venus am Westhorizont steht, 
sollte man sich nicht entgehen 
lassen.

SATURN ist im ge-
samten Februar 
nicht zu sehen, 
da er sich am 

Taghimmel aufhält.    
URANUS der 
lichtschwache 
grünliche Planet 
kann in der ers-

ten Nachthälfte mit optischen 
Hilfsmitteln noch beobachtet  
werden.  

NEPTUN der 
sonnenfernste 
Gasplanet kann 
nicht mehr be-

obachtet werden. Am 16. 
März wird er in Opposition zur 
Sonne stehen.

NEUMOND 
20. Februar

ERSTES VIERTEL 
27. Februar

Mondphasen
VOLLMOND 
5. Februar
7. März

LETZTES VIERTEL 
13. Februar

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Februar

Am 23. Dezember 2022 
nutzte Bürgermeister Stef-
fen Maar die besinnliche 
Vorweihnachtszeit, um ein 
kleines Geschenk als Danke-
schön an alle Betreiberinnen 
und Betreiber des Rosbacher 
Bauernmarktes vor Ort zu 
verteilen.
Blütenkönigin Mathilda I. so-
wie ihre Blütenkinder Hannah 
und Emma unterstützten ihn 

bei der Geschenkübergabe 
tatkräftig.
„Mein Dank gilt allen Markt-
betreibern für ihr großes En-
gagement und ihren geleis-
teten Einsatz während des 
letzten Jahres. Wir freuen uns 
auch im kommenden Jahr auf 
die regionalen Spezialitäten 
und Köstlichkeiten sowie auf 
die weitere gute Zusammen-
arbeit“, so Maar.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Kleines Geschenk

... und großes Dankeschön an die Betreiber des 
Bauernmarkts

Am 18. Februar 2023 bietet 
der Rosbacher Senioren- und 
Inklusionsbeirat (SIB) in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt 
Rosbach v.d. Höhe eine Thea-
terfahrt in die „Komödie“ nach 
Frankfurt an.
Bei der Operette „Orpheus 
in der Unterwelt“ handelt es 
sich nicht um die übliche In-
szenierung der Operette von 

Jacques Offenbach. Vielmehr 
singt, tanzt und spielt Micha-
el Quast das Stück, begleitet 
von Rhodri Britton am Flügel.
Michel Quast reizt bei seinem 
Spiel das komplette Spektrum 
seiner schauspielerischen 
und komödiantischen Mög-
lichkeiten aus und begeistert 
wie immer sein Publikum.
Die Süddeutsche Zeitung 

kommentiert: „Ein theatrali-
sches Zauberwunderwerk“.
In den Teilnehmerkosten von 
30 Euro sind der Eintritt und 
die Busfahrt enthalten.
Es sind die aktuell gültigen 
Coronaregeln des Landes 
Hessen gültig und im Bus ist 
eine FFP2-Maske zu tragen.
Bustransferzeiten: 
17.20 Uhr ab Bushaltestelle 
Marktplatz (Ober-Rosbach), 
17.30 Uhr ab Gasthaus „Zur 
Rose“ (Nieder-Rosbach), 
17.40 Uhr ab Erich-Kästner-
Schule (Rodheim), 17.45 Uhr 
ab Bushaltestelle REWE (Wirr-
weg, Rodheim)
Anmeldungen sind erforder-
lich und werden ab sofort bei 
Frau G. Kuhn, Telefon 06003-
1716 entgegengenommen.
Die Plätze werden in der Rei-
henfolge der Anmeldung ver-
geben.

„Orpheus in der Unterwelt“
Seniorenfahrt am 18.02.2023 in die „Komödie“

Foto: Caftor/shutterstock.com

Im Rosbacher Stadtwald 
werden im Zeitraum bis vor-
aussichtlich zum 31.03.2023 
Wa ldp f legemaßnahmen 
durchgeführt. Hierdurch kann 
es vorübergehend zu Ein-
schränkungen für Erholungs-
suchende kommen. 
Im Herbst und Winter, wenn 
die Vegetation ruht, ist die 
Zeit intensiver Waldpflege und 
der Holzernte. Nachdem das 
Laub weitgehend abgefallen 
ist, beginnen die Fällungsar-
beiten auch im Laubholz. Be-
sonders die heimische Rotbu-
che leidet massiv unter dem 
Klimawandel mit den Som-

merdürren der letzten Jahre. 
Sie reagiert mit verfrühtem 
Laubabwurf, stark geschä-
digten Feinwurzeln, Sonnen-
brand an der Rinde und nach-
folgenden Schadinsekten und 
Pilzen. Die Bäume, die bei der 
diesjährigen Holzernte gefällt 
werden, sind ausschließlich 
geschädigte oder bereits ab-
gestorbene Bäume. Durch 
diese Holzernte wird unter 
anderem auch das Brennholz 
für die heimischen Bürger be-
reitgestellt.
Die Pflegemaßnahmen sind 
nicht nur für die Waldbesitzer 
und die holzverarbeitende 

Waldpflegemaßnahmen und Holzernte
In-dustrie von Bedeutung, 
sondern auch erforderlich für 
den Aufbau und die Erneue-
rung stabiler und an den Kli-
mawandel angepasste Wald-
bestände. Regelmäßig wird 
dabei auch die sogenannte 
Verkehrssicherheit der Wege 
und Waldflächen hergestellt, 
das heißt, es wird kontrolliert, 
dass die Wege sicher begeh-
bar sind und die möglicher-
weise durch Stürme hervor-
gerufenen Schäden beseitigt 
werden.
„Aber Achtung! Die Waldwe-
ge im Stadtwald werden aus 
Sicherheitsgründen zeitwei-
se während der Fällarbei-
ten gesperrt. Waldbesucher 
haben diese Sperrungen 
zum Schutz von Leben und 
Gesundheit unbedingt zu 
beachten“, erklärt die Stadt-
verwaltung.
Die Stadt weist außerdem 
darauf hin, dass durch feuch-
te Witterung Verschmutzun-

gen oder 
Beschädi-
gungen der 
Waldwege 
a u f t r e t e n 
k ö n n e n . 
Diese wer-
den, sobald 
die Witte-
rung es er-
laubt, nach 
Abschluss 
der Arbei-
ten besei-
tigt.

Foto: Krasula/shutterstock.com
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Neu in Rosbach 
Hörgerätehaus
Rosbach v.d.H.

-> viel Zeit und Zuwendung zur
 Erarbeitung Ihrer optimalen
 Hörlösung <-

Viel Zeit und Zuwendung 
zur Erarbeitung

Ihrer optimalen Hörlösung

•  Kostenfreier Hörtest
•  Hörgeräte kostenfrei probetragen
•  Gehörschutz

Hörgerätehaus Rosbach v.d.H.

Der Obst- und Gartenbau-
verein Rosbach v.d.H. lädt 
ein zum Schnittlehrgang am 
Samstag, den 11. Febru-
ar um 13.00 Uhr. Die Ver-
anstaltung fi ndet auf den 
Obstbaum-Grundstücken 
des OGV statt. Treffpunkt ist 
der Vereinssitz im Wehrhei-

mer Pfad 11, Ober-Rosbach.
Die Experten Uwe Müller und 
Lukas Linn aus Wöllstadt 
demonstrieren an Obstbäu-
men unterschiedlichen Alters 
den fachgerechten Schnitt 
und geben nützliche Tipps 
zur Pfl ege. Die Veranstaltung 
dauert etwa drei Stunden 

und richtet sich an alle Inter-
essierten mit und ohne Vor-
kenntnisse. Teilnehmer aus 
dem vergangenen Jahr kön-
nen Ihre Kenntnisse vertiefen 
und an einigen Bäumen die 
Auswirkungen des Vorjahres-
Schnitts studieren.
Die Kurs-Teilnahme ist für 
OGV-Mitglieder kostenlos, 
Nicht-Mitglieder zahlen einen 
Kostenbeitrag von 8 Euro. 
Zum Aufwärmen gibt es hei-
ßen Apfelwein. Je nach Wet-
tersituation bietet der Verein 
im Anschluss Steaks und 
Würste vom Grill an.
Anmeldungen bis 5. Februar 
bitte unter E-Mail: info@ogv-
rosbach.de oder telefonisch 
unter 06003-1819

Obst- und Gartenbauverein Rosbach v.d.H.
Obstbaum-Schnittlehrgang

Samstag, 11. Februar um 13.00 Uhr

Die Termine für die zentralen 
Schulabschlussprüfungen 
in diesem Jahr stehen fest. 
Spätestens im kommenden 
Mai stellt sich dann wieder für 
tausende Schulabgänger die 
Frage nach ihrer berufl ichen 
Zukunft. Gute Nachricht für 
alle Schulabgänger, die noch 
einen Ausbildungsplatz su-
chen: Die Alloheim Senioren-
Residenz „AGO Rosbach“ in 
Rosbach  bietet 2023 zusätz-
liche Ausbildungsplätze in der 
Pfl ege  an. Für junge Leute 
bietet sich damit die Chance, 
Karriere in einem äußerst kri-
sensicheren Beruf machen zu 
können.
Warum angehende Schulab-
gänger noch keine Zusage 
oder einen festen Ausbil-
dungsplatz haben, ist neben 
der fortdauernden Corona-
Krise auch den wirtschaftli-
chen Unwägbarkeiten vieler 
Betriebe geschuldet. Infl ation, 
Logistikprobleme und explo-
dierende Energiepreise trüben 
nicht nur in mittelständischen 
Betrieben das Zukunftsbild. 
„Krisensicher hingegen sind 
viele Berufe des Gesund-
heitswesens – vor allem in der 
Pfl egebranche“, sagt Claudia 
Gebhardt, Einrichtungslei-
terin der Alloheim Senioren-
Residenz „AGO Rosbach“ in 
Rosbach. Leider habe sich bei 
vielen jungen Menschen aller-
dings ein vorurteilsbehaftetes 
Berufsbild festgesetzt, dass 
mit der Realität nichts zu tun 

habe. „Teamplayer, die Freude 
am Umgang mit Menschen 
haben und etwas Sinnvolles 
tun möchten, sind in der Pfl e-
gebranche genau richtig und 
können sogar noch in diesem 
Jahr bei uns eine Ausbildung 
beginnen“, sagt Claudia 
Gebhardt und ergänzt: „Die 
berufl ichen Perspektiven mit 
einer abgeschlossenen Pfl e-
geausbildung sind brillant und 
auch vom Verdienst her her-
vorragend.“ 
Auch langfristig sind nicht 
nur Pfl egefachkräfte sehr ge-
fragt, sondern „Menschen 
mit Herz“ in angrenzenden 
Fachbereichen wie Haustech-
nik, Küche, Verwaltung oder 
Betreuung. „Mittlerweile be-
werben sich auch viele Quer-
einsteiger aus ganz anderen 
Berufszweigen“, berichtet 
Claudia Gebhardt, „die plan-
bare, dauerhafte Arbeitsplatz-
Sicherheit, die unsere Einrich-
tung bietet, steht bei vielen an 
oberster Stelle. Sogar dann, 
wenn man sich auch als äl-
terer Erwachsener für einen 
Berufswechsel entscheidet 
und in die Gesundheitsbran-
che einsteigen möchte. Mit 
Fort- und Weiterbildungen auf 
unsere Kosten kann man sich 
immer weiter spezialisieren, 
was ein großer Pluspunkt ist.“
Wer noch in diesem Jahr eine 
Ausbildung in einem pfl egeri-
schen Beruf machen möch-
te, sollte sich jetzt bewerben. 
Auch ein vorheriges Schnup-

per-Praktikum ist für Interes-
sierte möglich.  
Gerade für junge Leute inte-
ressant: Wer einen pfl egeri-
schen Beruf in einer Alloheim 
Senioren-Residenz beginnt, 
bekommt einen Mentor an 
die Seite gestellt. „Das ist je-
mand aus unserem Team mit 
sehr viel Berufserfahrung, der 
sich der Fragen der Azubis 
annimmt, viele Tipps gibt und 
ihnen immer zur Seite steht“, 
sagt Claudia Gebhardt, „jede 
Woche bieten wir Fachunter-
richt an, in dem schulische 
Dinge aufgearbeitet werden 
und man sich im Team auf sei-
ne Prüfung vorbereitet.“
Kurz nach Ausbildungsbe-
ginn werden im Rahmen eines 
Karrierewochenendes mit den 
Auszubildenden individuell 
über deren Weiterbildung und 
Karriere gesprochen. Wenn 
alles passt und die Prüfung 
bestanden wird, steht der di-
rekten Übernahme nach der 
Ausbildung nichts im Wege.
Schulabgänger, interessierte 
Quer- oder Wiedereinsteiger, 
die aktuell noch auf der Suche 
nach einem geeigneten Aus-
bildungsberuf sind oder sich 
mit Jobwechsel-Gedanken 
tragen und damit noch in die-
sem Jahr beginnen wollen, 
können sich mit ein paar Zei-
len bei der Einrichtungsleitung 
bewerben oder direkt in der 
Alloheim Senioren-Residenz 
bei den Junkergärten 1 vor-
beischauen.

Alloheim Senioren-Residenz „AGO Rosbach“
Jetzt für Ausbildungsplätze bewerben

2023 zusätzliche Ausbildungsplätze in der Pfl ege

Nach überstandener Corona 
Pandemie traf sich die FCO 
Familie erstmals seit 2020 
wieder zum beliebten Jahres-
auftakt am Sonntag, den 15. 
Januar in der Adolf-Reich-
wein-Halle.
Angeführt vom Ehrenpräsi-
denten Karl-Heinz Eckhardt 
hatte erstmals der Ältestenrat 
des FCO die Organisation der 
Veranstaltung übernommen. 
Der 1. Vorsitzende des FCO, 
Alexander Engel, konnte zu 
den mehr als 100 Gästen noch 
Bürgermeister Steffen Maar, 
1. Stadtrat Stephan Schmidt-
hals, Ortsvorsteher Christian 
Lamping sowie als Ehrengast 
den scheidenden Verbands-
fussballwart Thorsten Bastian 
begrüßen. Nach dem obliga-
torischen Sekt zur Begrüßung 
übernahm Christoph Käding 
als „Stimme des FCO“ die 
Moderation des Tages.
Nach einem Streifzug durch 
die sportlichen Aktivitäten der 
Senioren-Soma und Jugend-

mannschaften fand das En-
gagement der Jugendfußball-
schule als Förderverein des 
FCO besondere Erwähnung. 
Unter der Regie von Stefan 
Corthaus beteiligen sich 13 
Jugendmannschaften mit 
31 Betreuern am Trainings- 
und Spielbetrieb. Nach dem 
reichhaltigen Buffet des Bay-
erischen Wirtes bekamen Bür-
germeister und 1. Stadtrat die 
Gelegenheit das Planungs-
konzept zum Sportzentrum 
Eisenkrain vorzustellen. Nach 
den zahlreichen Ehrungen 
der Jahre 2021 bis 2023 für 
25, 40, 50 und 60 jährige Ver-
einszugehörigkeit und einer 
besonderen Ehrung für Olaf 
Wörner für seine fußballeri-
sche Lebensleistung für den 
FCO startete der von Bernd 
Giar organisierte Losverkauf 
der werthaltigen Tombola. Mit 
Kaffee und Kuchen und Zie-
hung der Hauptpreise endete 
am Spätnachmittag das dies-
jährige Familienfest.

FC 1945 Ober-Rosbach e.V.
Beliebter Jahresauftakt 
Neujahrsempfang in der Adolf-Reichwein-Halle

Die Vereinsvertreter: Horst Kopp, Karl-Heinz Eckhardt, Eric 
Hofmann, Hans-Jürgen Haase, Olaf Wörner, Christoph Kä-
ding und Alexander Engel (v.l.)
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 Hochzeiten 2023...
 Einmal im Leben Prinzessin sein...  

Für einen Tag Prinzessin sein - das ist oft das selbst ernannte Ziel vieler Bräute 
für ihren Hochzeitstag. Einige haben vielleicht schon als kleines Mädchen da-
von geträumt, ein umwerfendes weißes Kleid zu tragen, in der Pferdekutsche 
vorzufahren und von ihrem Prinzen über die Schwelle getragen zu werden.

Stress. Das soll aber nicht 
sein! Denn schon die Planung 
der Hochzeit sollte ein unver-
gesslich schönes Erlebnis für 
das Brautpaar sein. Deswe-
gen beginnen Sie rechtzei-
tig alle Tipps und Angebote 
einzuholen. Das Brautkleid auszuwählen ist für viele die 

schwierigste Unternehmung 
und dafür sollte viel Zeit ein-
geplant werden. 
Natürlich gilt es noch an so 
vieles zu denken: die pas-
sende Lokalität - gerade hier 
sollte rechtzeitig reserviert 
werden, Blumenschmuck, 
Brautstrauß, Hochzeitstorte, 
Gästelisten, Einladungen, 
Geschenkeliste, Musik und 
alles, was man sonst noch 
braucht und was man nicht 
vergessen darf, gibt es bei 
den zahlreichen Spezialis-
ten, die keine Wünsche offen 
lassen. Natürlich sollten die 
Hochzeitsfotos nicht fehlen,  
individuelle Hochzeitsbücher 
bieten eine ideale Möglich-

keit auch nach der Hochzeit 
die schönen Momente fest zu 
halten und so unvergesslich 
zu machen.
Nach dem Hochzeitsstress 
heisst es für viele Brautpaare 
ab in den Urlaub, die See-
le baumeln lassen und die 
ersten Tage im „Eheglück“ 
geniessen! Statt einem Ge-
schenketisch lässt sich auch 
eine Hochzeitsreise in Form 
von Gutscheinen schenken.
Lassen Sie sich inspirieren 
und beraten, und ihr Hoch-
zeitstag wird tatsächlich der 
„schönste Tag in Ihrem Le-
ben“!
Für alle Brautpaare die bes-
ten Wünsche für die gemein-
same Zukunft.

... für den schönsten Tag im Leben

Foto:  Stefan Heerdegen  / pixelio.de

Heiraten bleibt aber sicher 
eine der wichtigsten und 
wunderbarsten Entscheidun-
gen im Leben. Ist der Ent-
schluss dann einmal gefasst, 
beginnt auch schon die Zeit 
der Planung und Vorberei-
tung und leider oft auch der 

Ob es bei den Kindervorstel-
lungen einer Hochzeit, mit 
Pferdekutsche, einem präch-
tigen Ballsaal und einem 
Brautkleid mit langer Schlep-
pe bleibt, bestimmen persön-
liche Vorlieben und natürlich 
auch das Budget.

Hand und Fuß
Nagelstudio

Doris Roloff
Schützenrain 2 · 61191 Rosbach v.d.H.

Tel.: 0 60 03 / 82 67 62 0
www.nagelstudio-roloff.de

Termine nach Vereinbarung

Ich bedanke mich für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünsche ein gutes und gesundes neues Jahr 2023.

Traumhaft 
schöne Nägel für 
einen traumhaft 
schönen Tag!

Die Stadt Rosbach v.d.Höhe 
baut ihr Social-Media-An-
gebot weiter aus und ist ab 
sofort mit einem Instagram-
Konto online dabei.
Auf der Social-Media-Platt-
form Instagram sind es auf 

dem ersten Blick visuell In-
halte wie Bilder und Videos. 
Alleine in Deutschland gibt es 
über 31 Millionen Instagram-
Accounts. „Wir wollen mit In-
stagram Aktuelles aus unserer 
Stadt berichten, aber auch 
Geschichten mit Bildern er-
zählen und damit Werbung für 
Rosbach v.d.Höhe machen“, 
so das Team der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit der Stadt 
Rosbach. So sollen möglichst 
viele Menschen damit erreicht 
werden. „Rosbach ist eine 
tolle Stadt. Sie lebt durch ihre 
Menschen, liegt in einer wun-
derschönen Umgebung und 
hat viel zu bieten. Darauf wol-
len wir aufmerksam machen“, 
erklärte Bürgermeister Steffen 
Maar.
Bereits in den vergangenen 
zwei Jahren wurde die städti-
sche Homepage neugestaltet 

und der YouTube-Kanal „Dis-
coveRosbach“ ins Leben ge-
rufen. Auch auf Facebook ist 
die Stadtverwaltung aktiv.
Mit dem neuen Instagram-
Kanal sollen möglichst viele 
Zielgruppen, vor allem aber 
auch die jüngere Generation, 
angesprochen werden. Hier 
werden zukünftig Impressio-
nen aus Rosbach und Rod-
heim gezeigt, Veranstaltungen 
angekündigt oder aktuelle 
Nachrichten gepostet. Das 
Profi l heißt „stadtrosbachvor-
derhoehe“.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Bilder sagen mehr als tausend Worte

Stadt Rosbach jetzt bei Instagram aktiv

Foto: Mehaniq/shutterstock.com

Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel MeisChristel Meis

"""""
Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ­ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage

Ich suche Verstärkung ­ Teilzeit ­ in Festanstellung! 
Bi�e einfach telefonisch melden bei Interesse. 
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Kompetenz in Rosbach...

Telefon 0 60 03 - 93 04 04

KesslerKessler
Technik

G
e
b

ä
u
d

e GmbH
Gebäudetechnik Kessler GmbH

Taunusstraße 36
61191 Rosbach v. d. Höhe

Abfluß und 

Rohrleitung verstopft?

Wir k
ommen und helfen!

Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot erstellen! Testen Sie uns!

… ob Renovierung, Modernisierung oder Neubau!!!

HEIZUNG
               
                              

SANITÄR

WARTUNG
Als erfahrener und seit Jahren erfolgreich tätiger 

Meisterbetrieb stehen wir für Preiswürdigkeit und Termintreue.

Ein Plus für Umwelt
   und Bewohner
durch heizen mit re-
   generativen Energien

HEIZUNG  SANITÄR  WARTUNG

Zur ersten Singstunde tref-
fen sich die Chormitglieder 
des Rodheimer Gesangver-

eins „Eintracht“ traditionell 
zusammen mit ihren Part-
nerinnen und Partnern im 

Bürgerhaus, um ge-
meinsam in das neue 
Jahr zu starten. Am 
Anfang lief alles wie in 
„vor Corona-Zeiten“:  
Empfang durch Vor-
standsmitglieder mit 
bunten Frühlingsblüm-
chen für die Damen, 
Begrüßung durch den 
Vorsitzenden Sebas-
tian Räuber mit Aus-
blick auf das neue 
Jahr, gemeinsames 
Essen vom Buffet und 
gute Gespräche an 
den Tischen. Anschlie-

ßend sangen die Chöre; und 
einige, meist musikalische 
Beiträge, lockerten die Stim-
mung auf.
Diesmal lief alles etwas ru-
higer und gedämpfter ab 
(Post-Covid-Syndrom?): 
Rainer Schaub referierte 
mit einem lustigen Wortbei-
trag über das Duschen und 
den Gebrauch von Wasch-
lappen. Und wäre da nicht 
Neumitglied Theo Rodemerk 
gewesen, der von Wein und 
Kochen berichtete, dann 
wäre das Ganze ohne Ge-
sang abgelaufen. Er, der 30 
Jahre in Hansestadt gelebt 
hat, stimmte nämlich auf ori-
ginal „hamburgerisch“ den 
Shanty-Klassiker „Rolling 
home“ an; und beim Refrain 
sangen alle kräftig mit. So 
kamen doch noch die Stim-
men zum Einsatz.
Bemerkenswert ist noch, 
dass Tenorsänger und Vize-
dirigent Bodo Herp es sich 
nicht nehmen ließ, trotz 
starker gesundheitlicher Ein-
schränkungen, den Abend 
bei seinen Sangesbrüdern 
und –Schwestern zu verbrin-
gen.

Text & Fotos: Heinz Jahr

Gesangverein „Eintracht“ 1842 e.V. Rodheim
Traditionell gestartet

Erste Singstunde (fast) ohne Gesang

Die „Eintracht“-Familie ist aufmerksam dabei

Vorsitzender Sebastian Räuber bei 
der Begrüßung

In der ersten Trainingsstun-
de der „Fit-Fun-Fitness“– 
Gruppe der Abteilung Ski 
der SG Rodheim in diesem 
Jahr blickte Übungsleiter 
Hans Joachim Nagel kürz-
lich noch einmal in das ab-
gelaufene Jahr zurück und 
ehrte die „Fleißigsten Trai-
ningsteilnehmer 2022“.
Mit einer beeindruckenden 
Teilnahmequote von 80% 
belegte Susanne Ritz Platz 
1 des kleinen gruppeninter-
nen Wettbewerbs. Auf Platz 
2 schaffte es die „Newco-
merin“ Ute Franke gleich 
im ersten Jahr ihrer Teil-
nahme mit immerhin 63%. 
Sie verwies Sabine Neuser 
und Joachim Ambron auf 
einen gemeinsamen dritten 
Platz. Beide waren an 61 % 
der Übungseinheiten anwe-
send. Alle freuten sich über 
eine kleine Aufmerksamkeit.
Die heutzutage leider ver-
breitete Bewegungsarmut 
ist eine der Gründe für drei 
der Top 6-Gesundheitspro-
bleme, also Erkrankungen 
der Herzkranzgefäße, Atem-
wegsinfektionen und Rü-
ckenschmerzen. Das gute 
alte Ganzkörpertraining - die 

Amerikaner haben dafür den 
Begriff „CrossFit“ neu ge-
prägt - geht dagegen an.
Der Hintergrund: Training 
soll vorrangig Spaß machen, 
den Körper und den Geist 
fordern, aber auch fördern. 
Nichts ist mittelfristig lang-
weiliger, als im Fitnessstudio 
alleine auf dem Laufband zu 
traben, Musik über Ohrstöp-
sel zu hören und gleichzeitig
Tagesnachrichten aus aller 
Welt zu schauen. Gemein-
schaftlich in der Gruppe 
Sport treiben ist die Zau-
berformel! Ausdauer, Kraft, 
Beweglichkeit, Schnellig-
keit, Geschicklichkeit, Ba-
lance und Koordination 
sind die Ziele, die bei jeder 
abwechslungsreichen wö-
chentlichen Fit-Fun-Fitness 
– Trainingseinheit der SG 
Rodheim erfüllt werden. 
Überzeugt? Bei Übungs-
stunden immer mittwochs 
um 19.30 Uhr im Sportzent-
rum Rodheim, Feld drei ein-
fach einmal ausprobieren. 
Nach Trainer Hans Joachim 
„Hajo“ Nagel fragen - oder 
ihn unter 06007-366 anru-
fen. Der Einstieg ist jeder-
zeit möglich!

SG Rodheim e.V. - Abtlg. Ski
Fit - Fun - Fitness

DAS Training der SG Rodheim und Jahresrückblick
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Crea    tivaR
W E R B E A G E N T U R & V E R L A G

Südstraße 11 · 61194 Niddatal
06187 9946199 · info@creaRtiva.info · creaRtiva.info

•  Gestaltung

•  Geschäftsdrucksachen

•  Firmenschilder & Banner

•  individuelle Kundengeschenke

•  Social Media Betreuung

•  webdesign

•  Werbeanzeigen durch 
 eigenes Verlagshaus

Cocktailecke

Der Klassiker „Daiquiri“, 
benannt nach der gleichna-
migen kubanischen Stadt, 
wurde 1896 von Jenning 
Cox kreiert. Eines Abends 
erwartete Jenning Cox 
Gäste, zu seinem Entset-
zen stellte er fest, dass sein 
Gin verbraucht war und nur 
noch Rum vorhanden war 
(seinerzeits galt Rum noch 
als minderwertig). Diesen 
konnte er seinen Gästen 
unmöglich anbieten. Trüb-
sinnig blickte er in den 
Garten, sah die Zitronen 
an den Bäumen hängen, 
pflückte sie und mixte ihren 
Saft mit etwas Zucker, Rum 
und Eis - und ein kubani-
sches Nationalgetränk war 
geboren.  

Zutaten:
5 cl weißer Rum
2 cl Limettensaft
2 cl Zuckersirup

Zubereitung: 
Alle Zutaten werden mit 
Crushed Ice im Shaker 
geschüttelt, bis das Eis im 
Shaker nicht mehr klap-
pert. Dann wird das Ge-
tränk in eine Cocktailschale 
abgeseiht und mit einer 
Limettenscheibe dekoriert.

Variation: 
Daiquiris werden auch ger-
ne als Fruchtdaiquiris ge-
trunken. Zur Zubereitung 
dieser nimmt man obige 
Zutaten, allerdings jeweils 
nur die Hälfte. Zusätzlich 
fügt man dann       4 cl 
Fruchtlikör, Fruchtpüree, 
Fruchtsaft oder eine Mi-
schung derer hinzu. Be-
sonders hervorzuheben 
sind hier Banana-, Straw-
berry- und Mintdaiquiris.
Für „Frozen Daiquiris“ ver-
wendet man am Besten 
ganze Früchte mischt die-
se mit Crushed Ice im Mi-
xer, bis das Getränk cremig 
ist.

Daiquiri

Die Saison startet am Wo-
chenende zum 1. Mai mit drei 

interna-
t i o n a l 
b e -
setzten 
Römer-
g r u p -

pen. Im Juni werden Gladia-
torinnen und Gladiatoren aus 

ganz Europa ihr Können im 
Kastell präsentieren. Im Jah-
resprogramm werden treue 
Saalburg-Fans beliebte Klas-
siker wiederentdecken, aber 
auch neue Veranstaltungs-
formate und Römergruppen 
kennenlernen.
Nach den vergangenen Jah-
ren ohne Veranstaltungen mit 
Römergruppen lassen 2023 
an den Thementagen wieder 
Vorführungen und Mitmach-
aktionen die Römerzeit le-
bendig werden.
Gleich zum Auftakt der Som-
mersaison können Besuche-
rinnen und Besucher von 
Sonntag, 30. April bis Mon-
tag, 1. Mai, in das Lagerleben 
eines römischen Grenzkas-
tells eintauchen. Sie kön-
nen die Ausstattungen von 
Legionären und Hilfstruppen 
direkt vor Ort im „Römischen 
Soldatenlager“ vergleichen 
und wer möchte, kann selbst 
ein Kettenhemd anprobieren. 
Wie hat sich die Ausrüstung 
im Laufe der Jahrhunderte 
verändert und wie sah zum 
Beispiel der Alltag eines gal-
lischen Hilfstruppensoldaten 
aus? Finden Sie es heraus 
und kommen mit den Sol-
daten der Via Romana, der 
I. Roemercohorte Opladen 
oder der vierten Vindeliker-
Kohorte ins Gespräch. Den 
Tag über finden mehrere Vor-
führungen der Truppen statt. 
Lauschen Sie römischer Mili-
tärmusik, probieren Sie vom 
im Feuer gebackenen Sol-
datenbrot oder machen Sie 
eine Pause in den ruhigeren 
Bereichen des weitläufigen 
Parks.

Gewinnspiel: Römerkastell Saalburg
„Gladiatoren 

und Sonntagsrömer“
2023 wird ein internationales Jahr auf der Saalburg

Kurzführungen durch das 
Kastell, Mitmach- und Bas-
telprogramme mit verschie-
denen Aktionen runden das 
Programm für die ganze Fa-
milie ab.
Die stimmungsvollen „Römi-
schen Abende für Weinlieb-
haber, Feinschmecker und 
Wissensdurstige“ bieten an 
den Samstagabenden 25. 
März, 29. April, 20. Mai, 28. 
Oktober, 25. November und 
16. Dezember unter anderem 
eine Führung, ein mehrgän-
giges Menü nach römischen 
Rezepten und Informationen 
zum Weinbau und Weinkon-
sum der Römer (Anmeldung 
über Museumsrestaurant 
Taberna, info@taberna-saal-
burg.de).
Weitere Informationen zu 
Preisen und Öffnungszeiten:
www.saalburgmuseum.de
Mit etwas Glück können 
Sie nun 4 x 4 Eintrittskar-
ten gewinnen - einfach die 
unten stehende Frage be-
antworten und die Antwort 
per E-Mail oder Postkarte 
an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 25. 
Februar 2023. 
Die Gewinner werden be-
nachrichtigt.

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Wie viele Römische 
Abende für Weinlieb-
haber wird es 2023 

geben?

Rodheimer Str. 23 • 61191 Rosbach
Telefon: 0 60 03 / 5 44 oder 35 15

Öffnungszeiten: 
Täglich von 11.00 bis 13.45 Uhr 

und von 17.00 bis 21.45 Uhr

Schnitzelhaus 
Pension Stadt Rosbach

Zahlreiche Schnitzel-Variationen
Besondere italienische Küche
Vielfältige indische Gerichte

www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de

Niddatal        0 60 34 / 22 52      
•Dach- und

Wandeindeckungen
•Abdichtungen
•Bauspenglerei

•PV + Solarmontage

gegr.1913  GmbH & Co.KG

diefenbach-bedachung@t-online.de · www.diefenbach-bedachung.de

Blaulichtecke: 
Uhren und Schmuck 

 gestohlen
gehebelt und sich so Zutritt 
zum Gebäude verschafft, wel-
ches sie anschließend durch-
suchten. Die Wetterauer Kripo 
ermittelt wegen Wohnungs-
einbruchdiebstahls und bittet 
um sachdienliche Hinweise 
unter Tel. 06031/6010.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau 

Uhren und anderen Schmuck 
im Wert mehrerer Tausend 
Euro stahlen Einbrecher am 
Montag (23.01.) in der Zeit 
von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
aus einem Wohnhaus in der 
Straße „Bei den Pflanzenlän-
dern“ (OT Ober-Rosbach). Im 
Tatzeitraum hatten die Krimi-
nellen eine Terrassentür auf-
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Tierarztpraxis
an den 
Nidderwiesen

Am Steinweg 18-20
61130 Nidderau 
Telefon: 06187-27300
info@tierarztpraxis-nidderwiesen.de
Mo. 8-13 und 15-17.30 Uhr • Di. 11-13 und 15-18 Uhr
Mi. 15-18 Uhr • Do. 11-13 und 15-18 Uhr • Fr. 8-13 Uhr

Schlappheit be-
richtet. Eine der 
Ursachen kann 
eine unzureichen-
de oder gestörte 
Zellatmung sein. 
Stellt der Arzt 
keine anderslau-
tende Diagnose, 
sollte man jetzt 
vor allem versu-
chen, die Ener-
giegewinnung in 

den Zellen zu fördern. Dabei 
kann eine Nahrungsergän-
zung mit Enzym-Hefe, etwa 
das Zell Oxygen plus von Dr. 
Wolz, helfen. Darin sind alle 
Stoffe enthalten, die für eine 
gesunde Zellatmung notwen-
dig sind, insbesondere bio-
aktive Enzyme. Nähere Infos 
dazu gibt es unter www.wolz.
de.

Jetzt wieder fit und 
schwungvoll werden

Enzym-Hefe kann helfen, die Energiegewinnung im 
Körper anzukurbeln

Wenn man im Alltag keine richtige Energie mehr 
aufbringt, kann man durch Ernährung dem Kör-
per helfen, wieder fit zu werden.           Foto: djd-k/
Dr. Wolz/StockPhotoPro - stock.adobe.com

(djd-k). Die Deutschen sind oft 
müde: Bei einer Erhebung des 
Bettenherstellers Hilding An-
ders gaben rund 60 Prozent 
der Befragten an, sich an min-
destens zwei bis drei Werk-
tagen pro Woche schläfrig 
und zu müde zu fühlen. Auch 
nach einer durchgemachten 
Corona-Erkrankung wird häu-
fig noch von lang anhaltender 

Sultan
Das Tierheim Elisabethenhof 
in Reichelsheim hat, seiner 
eigenen Aussage nach, rein 
zufällig einen der tollsten 
Weimaraner auf der ganzen 
Welt in der Vermittlung. „Sul-
tan“ heißt der ausgesprochen 
freundliche Rüde, der wegen 
beruflicher Veränderungen 
nach vier Jahren leider wieder 
ins Tierheim zurückgegeben 
wurde. Trotz seiner acht Jahre 
verschwendet er keinen Ge-
danken ans Älterwerden; Sul-
tan ist temperamentvoll, gut 
gelaunt und sehr fit! Wenn es 
zum Spaziergang geht, hat er 
es immer sehr eilig, lässt sich 
aber unterwegs mit gezielten 
Übungen recht gut auf den 
Menschen ein und kann sich 
durchaus an ihm orientieren. 
Hierfür braucht man natürlich 
entsprechendes Know-how 
und sollte sich der Grenzen 
des Hundes und seiner Per-

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

sönlichkeit bewusst sein. Sul-
tan kann gut alleine bleiben 
und verhält sich im Haus ruhig 
und bescheiden; im Tierheim 
sieht man ihn kaum, wenn er 
sich in seinem warmen, wei-
chen Kuschelbett eingerollt 
hat. Er genießt menschliche 
Zuwendung, lässt sich ger-
ne mal auf ein Spielchen mit 
seinen Bezugspersonen ein 
und gilt im Tierheim als echter 
Frauenversteher, da er selbst 
mit den ruppigsten Hündin-
nen umzugehen weiß… bzw. 
wann man diesen besser 
aus dem Weg gehen sollte. 
Das Tierheim Elisabethenhof 
wünscht sich für Sultan ein 
ruhiges Zuhause, das ihm 
draußen Führung und Auslas-
tung bieten kann. Zwar wurde 
er nie jagdlich geführt, hätte 
aber sicherlich viel Freude an 
Beschäftigungsmaßnahmen, 
die seine genetisch veran-
kerten jagdlichen Interessen 
fordern würden. Die Hunde-
pfleger des Elisabethenhofs 
betreiben in ihrer Freizeit mit 
den Tierheimhunden Mantrai-
ling; unter der Anleitung einer 
Trainerin suchen die Hunde 
versteckte Personen durch 
das Abarbeiten des Indivi-
dualgeruchs des Menschen. 
Was sich alle vor Sultans ers-
tem Trail schon dachten, hat 
sich während seines Debüts 
bewahrheitet: Selbstverständ-

lich ist er ein Naturtalent. Wer 
Freude daran hätte, mit Sultan 
einem gemeinsamen Hob-
by nachzugehen, würde ihm 
ebensolche Freude damit be-
reiten. Der stattliche Rüde ist 
ein echter Schatz; selbst die 
Vergabe von Augentropfen, 
die er wegen einer chroni-
schen Erkrankung mehrfach 
täglich verabreicht bekom-
men muss, lässt er problem-
los über sich ergehen.

Fleur
Die zweijährige Fleur ist eine 
schüchterne Katze, die ihre 
Zeit braucht, bis sie ihre Men-
schen kennt. Mit anderen Kat-
zen versteht sie sich gut und 
wird auch nur als Zweitkatze 
vermittelt, am besten zu ei-
ner verschmusten Erstkatze, 
die ihr die Unsicherheit ge-
genüber Menschen nehmen 
kann.

Richard & Ricarda
Richard und Ricarda sind zwei 
neugierige und entspannte 
Kaninchen, die ein Zuhause in 
der Innenhaltung suchen. Im 
Tierheim sind die Beiden sehr 
reinlich, weshalb sie sich wun-
derbar für eine Wohnungs-
haltung eignen. Sie sind dem 
Menschen gegenüber aufge-
schlossen und sollten keine 
Probleme mit Kindern haben.
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e. V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Mitte Januar trafen sich der 
1. Vorsitzende des Heimatge-
schichtsverein 1984 Rosbach 
v.d. Höhe e.V. (HGV), Dr. Mi-
chael Limlei, Horst Pauly und 
Bürgermeister Steffen Maar 
mit der Residenzleitung der 
Alloheim Senioren-Residenz 
Die Sang in Rosbach, Frau 
Ann-Kristin Wolf. Bei dem 
Treffen, welches in der Se-
nioren-Residenz stattfand, 
übergab der HGV jeweils 
eine Ausgabe der seither 38 
erschienenen Hefte der Ros-
bacher Geschichtsblätter an 
die Residenzleitung. Für die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner aber auch für die Mitar-
beitenden der Senioren-Re-
sidenz liegen die Rosbacher 
Geschichtsblätter nun zum 
Schmökern bereit.
„Nachdem wir dem Senioren-
zentrum AGO Rosbach die 
Hefte schon vor einiger Zeit 
überreicht haben, wollten wir 
es nicht versäumen, die Wer-
ke des HGV auch in der neu 
eröffneten Senioren-Residenz 

Die Sang in Rosbach zum Le-
sen zur Verfügung zu stellen“, 
erklärte Horst Pauly, der die 
Übergabe initiiert hatte.
„Die Rosbacher Geschichts-
blätter umfassen viele ab-
wechslungsreiche Themen, 
die gleichermaßen für altein-
gesessene aber auch hinzu-
gezogene Menschen inter-
essant sein dürften“, sagte 
Bürgermeister Maar.
Frau Wolf bedankte sich herz-
lich für die Bereitstellung der 
Exemplare und sagte zu, die-
se an einem geeigneten Platz 
in der Senioren-Residenz 
auszulegen.
Interessierte können die ak-
tuellste Ausgabe Nr. 38 der 
Rosbacher Geschichtsblätter 
an den bekannten Verkaufs-
stellen (Rathaus Rosbach, 
Haus- und Gartengeräte 
Monika Funk und Friseur-
salon Jens Krämer in Ober-
Rosbach sowie Landhandel 
Simon und Metzgerei Simon 
in Nieder-Rosbach) zum Preis 
von 8 Euro erwerben.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Zum Schmökern bereit

Heimatgeschichtsverein 1984 Rosbach v.d. Höhe 
e.V. übergibt Rosbacher Geschichtsblätter an Allo-
heim Senioren-Residenz Die Sang in Rosbach

Vorsitzender des Heimatgeschichtsvereins 1984 Rosbach 
e.V. (HGV) Dr. Michael Limlei, Residenzleitung der Alloheim 
Senioren-Residenz Die Sang Frau Ann-Kristin Wolf, Horst 
Pauly sowie Bürgermeister Steffen Maar. (v.l.)

Rasen mähen · Gehwegreinigung · Heckenschnitt
kleine Reparaturen · Grabpflege · Treppenhausreinigung

Entsorgung · Instandhaltung · Service rund ums Haus

0176 95656611 • infomeis@t-online.de

Gebäudereinigung &
Hausmeisterservice 

Meis

Putzen nach Hausfrauenart
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Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

Ihr Parkettstudio in Rosbach!
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Haustüren . Garagentore . uvm.

Die Jugendarbeit hatte sich 
sowohl für vor den Ferien, als 
auch in den Weihnachtsferien 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ausgedacht. Bei den 
insgesamt drei Veranstaltun-
gen wurden ein Ausflug sowie 
zwei Angebote im JUZ Rod-
heim durchgeführt.
Gestartet wurde mit einem 
Weihnachtsnachmittag, bei 
dem gemeinsam alkoholfrei-
er Punsch und leckere Waf-
feln zubereitet wurden. Als 
nächstes stand die Fahrt zum 
Bowlingspielen auf 
dem Programm. Die 
Teilnehmenden durf-
ten ihr Können unter 
Beweis stellen und 
verschiedene Tech-
niken ausprobieren. 
Um so richtig in Weih-
nachtsstimmung zu kommen 
und noch ein paar Last-Mi-
nute-Geschenke herzustellen, 
konnten die Jugendlichen 
beim Weihnachtsbasteln teil-
nehmen. In kürzester Zeit 
entstanden im JUZ Rodheim 
schöne Weihnachtskarten, 
kreativ gestalteter Baum-
schmuck und Duftkerzen.

Nach den Feiertagen ging es 
im Januar direkt mit dem Fe-
rienprogramm weiter. Diens-
tags wurde in der Kreativ-
werkstatt wieder gebastelt. 
Diesmal wurden bunte Later-
nen, winterliche Dekorationen 
und farbenprächtige Leinwän-
de gestaltet. Außerdem wur-
den, für einen guten 
Start ins neue Jahr, 
zwei leckere Famili-
enpizzen bestellt.
Am nächsten Tag 
hatten die Jugendli-
chen die Möglichkeit, 
bunte Plätzchen und 

verschiedene Sorten 
Milkshakes herzu-
stellen. „Wir freuen 
uns sehr, dass dieses 
Angebot besonders 
gefragt war“, so das 
Team der Jugendar-
beit.

Donnerstags ging es dann 
für eine Gruppe Jugendli-
che ins Monte Mare nach 
Obertshausen. Das Highlight 
in diesem Schwimmbad war 
die Trichterrutsche. Zum Ab-
schluss der Weihnachtsferi-
en ging es am Freitag zum 
Schlittschuhlaufen in die Eis-
sporthalle in Frankfurt. „Dieser 
Ausflug ist in den vergange-
nen Jahren zu einer richtigen 
Tradition geworden“, sagte 
Özge Taylan vom Jugendar-
beit-Team.

„Unser Programm in diesem 
Winter hat den Jugendlichen 
wieder viel Spaß gemacht. 
Schön zu sehen, dass unse-
re Angebote auch immer so 
gut angenommen werden. 
Wir freuen uns als nächstes 
auf die Veröffentlichung un-
serer Samstagsaktionen, das 
Programm für drei Wochen 

Osterferienspiele und 
viele weitere Veran-
staltungen in diesem 
Jahr“, berichtet Han-
nah Dvorak, Leiterin 
der Jugendarbeit in 
Rosbach.

Informationen zum Ferienpro-
gramm oder weiteren Aktio-
nen der Jugendarbeit sind in 
den beiden Jugendzentren, 
auf der städtischen Home-
page, den Social-Media-Ka-
nälen oder über die E-Mail-
Adresse jjwk-ja.rosbach@
jj-ev.de erhältlich.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Angebote gut angenommen
Abwechslungsreiches Programm vor und in den 
Weihnachtsferien von der Jugendarbeit Rosbach

Obergasse 6c
61194 Niddatal/Kaichen
Tel.: 06187/25196
fgs-schmidberger@t-online.de

FGS
SCHMIDBERGER

FORST- UND GARTENGERÄTE

Di. bis Fr. 9 - 12 und 15 - 18.30 Uhr,
Sa. von 9 - 13 Uhr, Mo. ist Ruhetag.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Benzin-Motorsäge
MS 170

Brennholzsägen leicht ge-
macht: Mit der kompakten 
Motorsäge geht jeder 
Schnitt sicher und einfach 
von der Hand.

PERFEKTER 
HOLZSCHNITT. 
MIT STIHL. 
ƒ

FGS - Schmidberger Forst- 
und Gartengeräte
Obergasse 6 c
61194 Niddatal
Tel.: 06187/25196

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.209 €Benzin-Motorsäge

MS 170

Brennholzsägen leicht ge-
macht: Mit der kompakten 
Motorsäge geht jeder 
Schnitt sicher und einfach 
von der Hand.

PERFEKTER 
HOLZSCHNITT. 
MIT STIHL. 
ƒ

FGS - Schmidberger Forst- 
und Gartengeräte
Obergasse 6 c
61194 Niddatal
Tel.: 06187/25196

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.209 €

Benzin-Motorsäge
MS 170

Brennholzsägen leicht ge-
macht: Mit der kompakten 
Motorsäge geht jeder 
Schnitt sicher und einfach 
von der Hand.

PERFEKTER 
HOLZSCHNITT. 
MIT STIHL. 
ƒ

FGS - Schmidberger Forst- 
und Gartengeräte
Obergasse 6 c
61194 Niddatal
Tel.: 06187/25196

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.209 €

www.schmidberger-
niddatal.stihl-
haendler.de inkl. MwSt.

Am Sonntag, den 12. Feb-
ruar können auch die Seni-
oren der Stadt Rosbach v.d. 
Höhe wieder ausgelassen 
Fasching feiern: Der Magistrat 
der Stadt Rosbach v.d.Höhe 
lädt zusammen mit dem Se-

nioren- und In-
k lus ionsbe i ra t 
und dem Karne-
valsverein „När-
rische Weiber“, 
um 14.00 Uhr zur 
Faschingsfeier 
ins Bürgerhaus in 
Rodheim ein.

Nach Kaffee und Kuchen wird 
ein unterhaltsames, karneva-
listisches Programm durch 
den Nachmittag führen. Die 
Närrischen Weiber sorgen 
mit Büttenreden, Tanzauffüh-
rungen und vielen Überra-

schungen für einen abwechs-
lungsreichen und närrischen 
Nachmittag.
Der Eintritt beträgt 7 Euro und 
ist an der Saalkasse zu zahlen.
Zur Beförderung der Senio-
ren wird wieder ein Bus ein-
gesetzt. Sollten Sie auf einen 
Rollstuhl angewiesen sein, 
melden Sie sich bitte vorab im 
Kulturbüro der Stadt unter Te-
lefon 06003-822 211 an. 
Die Abfahrtszeiten lauten wie 
folgt:
13.00 Uhr Bushaltestelle ge-
genüber der Seniorenresidenz 
Alloheim in der Sang, 13.10 
Uhr Bushaltestelle Marktplatz 
gegenüber „Altes Rathaus“, 
13.15 Uhr Bushaltestelle 
Friedberger Str., Ober-Ros-
bach, 13.25 Uhr REWE Park-
platz, Ober-Rosbach, 13.30 
Uhr Gaststätte „Zur Rose“, 
Nieder-Rosbach, 13.40 Uhr 
Bushaltestelle Erich-Kästner-
Schule Rodheim, 13.45 Uhr 
Bushaltestelle Holzhäuser 
Straße
Ab ca. 17.30 Uhr steht der 
Bus zur Rückfahrt bereit.
Die Närrischen Weiber sowie 
alle Mitwirkenden und Helfer 
freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher. 

Ausgelassen Fasching feiern
Seniorenfasching am 12. Februar 2023 im Bürgerhaus Rodheim

Foto: Ingrid Balabanova/shutterstock.com

Gerüstbau

Reiner T
ugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de
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 Sonntag, 5. Februar

15.00 Uhr:  Kindermaskenball, Adolf-Reichwein-Halle,  
Karnevalverein „Die Hasenspringer“ e.V.

 Montag, 6. Februar

14.00 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Nieder-
Rosbach, Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

 Dienstag, 7. Februar

10.30 Uhr:  Seniorenspaziergang in Rodheim, Treff-
punkt vor dem Bürgerhaus, Stadt Rosbach v. 
d. Höhe

 Samstag, 11. Februar

13.00 Uhr:  Obstbaum-Schnittlehrgang, Obstbaum-
grundstücke des OGV,  Obst- und Garten-
bauverein Rosbach v.d.H.

19.31 Uhr:  1. Prunksitzung, Adolf-Reichwein-Halle,  
Karnevalverein „Die Hasenspringer“ e.V.

 Sonntag, 12. Februar

14.00 Uhr:  Senioren-Fasching, Bürgerhaus Rodheim, 
Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Freitag, 17. Februar

19.31 Uhr:  2. Prunksitzung, Adolf-Reichwein-Halle,  
Karnevalverein „Die Hasenspringer“ e.V.

 Samstag, 18. Februar

15.11 Uhr:  Rathauserstürmung, Narrenzug & Fa-
schingsparty, Adolf-Reichwein-Halle, Karne-
valverein „Die Hasenspringer“ e.V.

17.00 Uhr:  Seniorenfahrt in die „Komödie“, Wasser-
burg, Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Freitag, 3. März

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Ober-
Rosbach, Lobby Senioren-Residenz „Die 
Sang“, Stadt Rosbach v. d. Höhe

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Rodheim, 
Bürgerhaus Rodheim, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

 Montag, 6. März

14.00 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Nieder-
Rosbach, Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

die sich zum Ziel gesetzt ha-
ben, mit hohem Engagement 
und Freude den hilfebedürf-
tigen Bürgern unserer Stadt 
das Leben etwas zu erleich-
tern. Zu den Angeboten ge-
hören Betreuungsfahrten zu 
Ärzten und Behörden, Hilfe 
beim Einkaufen, Begleitung 

bei Spaziergängen zur Erhal-
tung der Mobilität und vieles 
mehr.
Da die HIR Angebote immer 
mehr an Zuspruch gewinnen, 
werden dringend neue Helfer/
innen gesucht.
Haben Sie etwas Zeit, vor-
zugsweise auch ein Auto und 

möchten sich gerne ehren-
amtlich einsetzen, dann wür-
de sich die HIR freuen, Sie im 
Team begrüßen zu dürfen.
Zum Kennenlernen und zur 
Terminvereinbarung wenden 
Sie sich bitte an die Vorsit-
zende Frau Ulrike See, Tel 
01511/4653732.

HIR - Helfer-Initiative Rosbach und Rodheim
Dringend neue Helferinnen und Helfer gesucht

Die Helfer-Initiative 
Rosbach und Rodheim 
besteht aus zurzeit 25 
Frauen und Männern, 

Ab sofort können sich Teen-
ager zum Boys´- und Girls‘-
Day anmelden, der am 27. 
April stattfindet. Dabei handelt 
es sich um einen bundeswei-
ten „Schnuppertag“, der die 
Berufs- und Studienwahl frei 
von Rollenklischees erleich-
tern soll. Schülerinnen und 
Schüler ab dem 16. Lebens-
jahr können daran teilnehmen, 
um zum einen Berufe ken-
nenzulernen, aber auch um 
ihre individuellen Stärken und 
Talente zu entdecken. Erneut 
lädt auch in diesem Jahr die 
Alloheim Seniorenresidenz 
„AGO Rosbach“ dazu ein, Be-
rufe des Gesundheitswesens 
in der Praxis kennenzulernen. 
Bewerben sollte man sich 
schon jetzt.
Während Jugendliche ihre 
Schulpraktika meist in eher 
„geschlechter-typischen“ 
Branchen absolvieren, wer-
den im Rahmen des bundes-
weiten Boys‘- und Girls‘-Day 
die Seiten gewechselt. Beim 
Jungen- und Mädchen-Zu-
kunftstag am 27. April geht 
es für Berufs- und Ausbil-
dungssuchende darum, in 
genau diese Felder hinein-
zuschnuppern, die eigentlich 
eher geschlechtsspezifisch 
dominiert sind. Dazu zählen 
bei Mädchen handwerkliche, 
technische oder kaufmänni-
sche Tätigkeiten, bei Jungen 
im Gegenzug Pflegeberufe 
oder soziale Berufsfelder. 
„Junge Menschen haben viel-
fältige Stärken und Interessen, 
aber trotzdem entscheiden sie 
sich nach wie vor meistens für 
einen der zehn beliebtesten 
‚Männer- oder Frauen-Beru-
fe‘“, weiß Einrichtungsleiterin 
Claudia Gebhardt, „dabei gibt 
es so viele andere Berufe, in 
denen sie ihr volles Potential 
ausschöpfen könnten und wo 
unabhängig vom jeweiligen 

Geschlecht ein großer Bedarf 
besteht.“ Um hier Möglichkei-
ten und Karrierewege aufzu-
zeigen, engagieren sich auch 
die Alloheim Seniorenresiden-
zen als langjähriger Koopera-
tionspartner des Aktionstages 
am 27. April.
„Vielen Jugendlichen ist gar 
nicht bewusst, wie facetten-
reich die Tätigkeiten in der 
Pflege- und Gesundheitsbran-
che sind“, sagt Frau Gebhardt, 
„wir bieten die unterschied-
lichsten Arbeitsplätze und 
Ausbildungen an: von der Ver-
waltung, über die klassische 
Pflege, bis hin zur Arbeit und 
Ausbildung als Koch oder Be-
treuer. Bei uns findet jeder, der 
Freude am Umgang mit Men-
schen und Teamarbeit hat, 
den richtigen und vor allem 
zukunftssicheren Platz.“ Auch 
die ausbildungsbegleitenden 
Mentoren der Einrichtung 
weisen darauf hin, dass ihre 
Branche zu den krisensichers-
ten und wachstumsstärks-
ten Berufsfeldern zählt. Mit 
weitreichenden Karriere- und 
Fortbildungschancen. „Dieses 
Potential haben schon vie-
le junge Menschen erkannt, 
doch erstaunlicherweise ent-
decken hauptsächlich Frauen 
diese Berufe für sich“, weiß 
die Einrichtungsleiterin, „wir 
wollen deshalb auch jungen 

Männern die Möglichkeiten 
dieses Berufsfelds näherbrin-
gen und ihnen einen praxisna-
hen Einblick in den Alltag einer 
Seniorenresidenz geben, pa-
rallel dazu Schülerinnen auch 
technische oder kaufmänni-
sche Wege aufzeigen.“
Wer neugierig geworden ist 
und am Zukunftstag gerne die 
Alloheim Einrichtung besu-
chen möchte, sollte sich dafür 
bereits jetzt schon anmelden. 
Die Plätze für den Boys‘- und 
Girls‘- Day sind heiß begehrt 
und nur begrenzt verfügbar. 
Neben einem informativen 
und abwechslungsreichen 
Orientierungstag bietet die 
Einrichtung den Jugendlichen 
verschiedene Workshops zu 
Berufs- und Lebensplanung, 
sowie Rollenbildern und So-
zialkompetenzen an. „Unser 
Ziel ist es, jungen Menschen 
das immense Potential ei-
nes Berufseinstiegs in diese 
Branche zu vermitteln und 
ihnen die Chance zu geben, 
das Gesundheitswesen selbst 
mitzugestalten“, sagt Claudia 
Gebhardt „wir freuen uns über 
alle, die ihren ganz persönli-
chen Zukunftstag in unserem 
Haus verbringen möchten. 
Anmelden dazu kann man 
sich ab sofort per E-Mail an 
Rosbach@alloheim.de oder 
telefonisch.“

Alloheim Senioren-Residenz „AGO Rosbach“
Bewerbungsfrist für Zukunftstag läuft

Die Seniorenresidenz bietet jungen Menschen beim Boys‘- und Girls‘-Day ei-
nen praxisnahen Einblick in die Berufsfelder der Gesundheitsbranche an
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Streuobstwiesen sind ein 
wichtiges Kulturgut und bie-
ten eine große Artenvielfalt. 
Bereits im Stadtentwicklungs-
konzept sind die zahlreichen 
Streuobstwiesen in allen drei 
Ortsteilen als Teil der Kultur-
landschaft Wetterau als Stär-
ke des öffentlichen Raums 
im Stadtgebiet defi niert. Um 
diese ortsbildprägenden Flä-
chen zu schützen, hat die 
Stadt Rosbach v.d. Höhe ein 
Streuobstwiesenkonzept er-
arbeitet.
Eine der größten Problemati-
ken und zeitlich Herausforde-
rungen im Bestand der loka-
len Streuobstwiesen ist deren 
in großen Teilen schlechter 

Zustand. Die mangelnde Pfl e-
ge dieser Flächen hat zahlrei-
che Gründe, die im Rahmen 
des Konzepts aufgegriffen 
werden.
„Ein Problem in der man-
gelnden Pfl ege der Flächen 
besteht in der Notwendigkeit, 
das anfallende Schnittgut im 
Nachgang zu entsorgen. Um 
diesen Schritt niedrigschwel-
liger zu gestalten, ist unter 
der im Konzept festgehalte-
nen Maßnahme „Häckselta-
ge“ festgehalten, Möglich-
keiten zur Entsorgung des 
Astschnitts anzubieten. Das 
Schnittgut wird dabei zentral 
gesammelt und von einem 
Dienstleister gehäckselt“, so 

Bürgermeister Steffen Maar.
Der erste Häckseltag wird am 
Samstag, dem 4. März 2023 
stattfi nden.
Als Sammelstelle fungiert der 
Parkplatz des Sportzentrums 
Eisenkrain in Ober-Rosbach. 
Die Annahme erfolgt aus-
schließlich am Tag der Aktion 
von 9.00 bis 14.00 Uhr.
Es wird ausnahmslos Obst-
baumschnittgut von Streu-
obstfl ächen mit Lage in Ros-
bach v.d. Höhe angenommen. 
Zudem wird darauf hingewie-
sen, dass nur solches Obst-
baumschnittgut angenom-
men wird, welches nicht mit 
Fremdkörpern (Metall, Draht, 
Schnüre oder sonstiges) be-
lastet ist und kein Schnittgut 
von Hecken, Sträuchern oder 
anderen Gehölzen abgegeben 
werden darf. Wurzeln sind von 
der Annahme ebenfalls aus-
geschlossen.
Das Schnittgut sollte, wenn 
möglich, mindestens einen 
Meter lang sein, damit es der 
Greifer gut packen kann.
Für die Abgabe fallen den Bür-
gerinnen und Bürgern keine 
Gebühren an.

Häckseltag für Streuobstwiesenschnitt
Entsorgung des Astschnitts - Tag der Aktion 9. März

Foto: VH-studio/shutterstock.com

Die diesjährige Bereitstellung 
des Polterholzes verzögert 
sich aufgrund von Beförste-
rungswechsel und der derzei-
tigen Witterung.
Aufgrund der Nässe können 
die Maschinen bei einem 
Großteil der Waldbestände, 
aus denen das diesjährige 
Brennholz kommen soll, nicht 
eingesetzt werden.
„Das Befahren am Waldbo-
den würde großen Schaden 
verursachen, so dass wir 
mehr an Trockenheit oder 
Frost gebunden sind, um 
diese Bestände befahren zu 
können. Die Unternehmen 
werden deshalb zuerst vom 
befestigten Weg aus arbeiten. 
Somit geht die Bereitstellung 
der benötigten Holzmengen 
langsamer voran als sonst.
Wir freuen uns jedoch über 

Ihre zahlreichen Bestellungen 
und sind dabei, diese mög-
lichst zu erfüllen, und hoffen 
auf Ihr Verständnis, dass der 
Schutz des Waldes an erster 
Stelle kommt. 
Aufgrund der aktuellen Situa-
tion erhalten Sie die Möglich-
keit, Ihr Holz bis Ende April 
zu bearbeiten. Erste Bereit-
stellungen von Kleinpoltern 
werden vermutlich im Februar 
erfolgen“, so die Stadtverwal-
tung.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Information für
Holzbesteller

Foto: LaineN/shutterstock.com
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